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Product Value

 Wertanalyse – Value Management

 Quality Function Deployment [QFD]

 Kostenanalyse – Cost Analysis

 Product Value Competence Center

 Konkurrenzanalyse / Benchmarking

 Gewährleistungsmanagement

Process Value

 Business Process Management [BPM]

 Lean Production

 Lean Administration [Process Mapping]

 Wertstromdesign

 Six Sigma

 FMEA

 Reklamationsmanagement [8D]

 Statistische Prozessregelung [SPC]

Industrial Engineering,   

Verfahrens- und Anlagenplanung

Interimsmanagement

Projektmanagement

Als Experten für professionelle, zielgerichtete und

strukturierte Produkt- und Prozessoptimierung

unterstützen wir unsere Kunden darin, ihre nach-

haltigen Produkte unter optimalen wirtschaftlichen

Bedingungen zu produzieren und somit ihre Wettbe-

werbsfähigkeit zu sichern. Unsere Erfahrung belegt:

Durch eingeführte und umgesetzte Maßnahmen

wird der Produkt- bzw. der Prozesswert nachweislich

gesteigert.

Die Basis für Ihren Erfolg bildet unsere langjährige

Expertise in zahlreichen Unternehmensbereichen und

Industriezweigen sowie die Qualifizierung unserer

Berater. Wir begleiten Sie bei Ihren Aufgabenstellun-

gen, erarbeiten mit Ihnen eine detaillierte Zielsetzung

und engagieren uns in kundenorientierter Projektar-

beit für Ihren Erfolg. Unser Selbstverständnis lautet

auf den Punkt gebracht: We plan & produce value!

PPV Über die PPV Consulting GmbH

Unsere Leistungen im Überblick

B e ra t u n g  &  Tra i n i n g

Business Process  
Management
Geschäftsprozess-
management



Führungsprozesse

Leistungsprozesse

Unterstützungsprozesse
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Training

Mit Hilfe unterschiedlicher Seminarkonzepte qua-

lifizieren wir Ihre Mitarbeiter zum Thema Business 

Process Management (BPM). Von der Aufnahme, 

Analyse und Optimierung von Ist-Prozessen, der 

Entwicklung von Soll-Prozessen bis hin zur Ver-

tiefung der Prozessmodellierung als Vorarbeit zur 

Digitalisierung von Prozessen stehen eine Reihe 

von Schulungskonzepten mit dazugehörigen Einzel- 

und Gruppenübungen zur Verfügung. 

Der Vorteil: Durch die aktive Teilnahme an Einzel- 

und Gruppenübungen ist nicht nur die Vermittlung 

spezifischer Kenntnisse gewährleistet, sondern 

auch die direkte Umsetzung im Rahmen der Übun-

gen. Wertvolle Erfahrungen werden unter den 

Teilnehmern ausgetauscht! Je nach Anforderung 

können in den Schulungen unterschiedliche Schwer-

punkte gesetzt werden. 

Das Ziel: Vermittlung der wichtigsten Schlüsselele-

mente des Prozessmanagements. Bestehende Pro-

zesse können erfasst und mit Ihren Abhängigkeiten 

und Schnittstellen dokumentiert werden, bevor 

Optimierungen eingeleitet werden.

Von der Standortbestimmung (Frage nach dem Ist-

Zustand) des Unternehmens über die Aufnahme und 

Dokumentation von Prozessen bis hin zum Business 

Process Redesign (BPR) umfasst das BPM alle Aktivi-

täten für die Prozessoptimierung, die Prozessanalyse 

und die Prozessneugestaltung. 

Der Vorteil: Geschäftsprozesse werden konsequent 

am Kundennutzen ausgerichtet.

Die Ziele:

 Verbesserung der Kundenorientierung

 Geringere Durchlaufzeiten

 Höhere Produktivität

  Geringere Prozesskosten durch aktive Ressourcen- 

und Kapazitätssteuerung

 Standardisierung

  Geringere Fehlerquoten, höhere Qualität und  

Prozesssicherheit

 Unterstützung des Qualitätsmanagments

 Unternehmensübergreifende Prozesse

 Umsetzung der Unternehmensstrategie und Ziele

  Transformation in eine prozessorientierte  

Organisation

1. Aufgaben- und Zieldefinition

2. Standortbestimmung durchführen

3. Prozesslandkarte erstellen

4.  Verantwortlichkeiten, Methoden und  

Software definieren

5.  Prozesse aufnehmen, visualisieren und  

dokumentieren (BPMN / ePK / UML)

6.  Prozesse analysieren und optimieren,  

evtl. neugestalten

7.  Reporting und Ergebnispräsentation

Beratung & Projektmanagement Vorgehensweise

Top 10 Effekte
•  Verbesserung der 

 Kundenorientierung

•  Geringere Durchlauf-
zeiten

•  Höhere Produktivität

•  Geringere Prozess-
kosten durch aktive
Ressourcen- und 
 Kapazitätssteuerung

•  Standardisierung

•  Geringere Fehlerquoten,  
höhere Qualität und 
 Prozesssicherheit

•  Unterstützung des 
 Qualitätsmanagments

•  Unternehmensüber-
greifende Prozesse

•  Umsetzung der Unter-
nehmensstrategie und 
Ziele

•  Transformation in eine 
 prozessorientierte 
 Organisation

BUSINESS PROCESS MANAGEMENT [BPM]
von der Planung [Plan] bis zur Wertsteigerung [Produce Value]
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Mitarbeiter-
quali kation 

ableiten / 
Mitarbeiter 

schulen

Steuern mit 
Kennzahlen 

aus der Process 
Scorecard

Verantwortlich-
keiten in der 

Organisation für 
Prozesse de nieren

10 Ansatzpunkte

Art der Prozess-
modellierung und 

Software de nieren

Zahlen, Daten, 
Fakten auswerten / 
Kennzahlen 

analysieren / 
Medienbrüche / 

Schnittstellen / 
Stärken und 

Schwächen 
analysieren

Potenzialanalyse, 
De nitionen und 
Maßnahmenplan 

erstellen

Reifegrad 
bestimmen

(Prozess-
management-

Assessment)

Strategische und 
operative Prozesse 

inklusive Process 
Scorecard bestimmen

We plan & produce value!

Beratung: BPM im Unternehmen 
einführen und umsetzen

Training: Prozesse erfassen, 
analysieren und optimieren 

In 7 Schritten zum BPM


